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Wir drücken den Handballern des TV Kirchzell die Daumen 
für eine verletzungsfreie und erfolgreiche Saison.

Allen Fans wünschen wir spannende Spiele, jede Menge 
packende Tore und viel Freude beim Anfeuern.

„Engagement 
& Teamgeist.“

2019-Handball Kirchzell.indd   1 07.08.2019   10:19:14
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Liebe Handballfreunde,  

zum Heimspiel unserer ersten 
Mannschaft in der dritten Liga 
begrüßen wir die Gäste vom TV 
Gelnhausen mit ihren Fans recht 
herzlich. Willkommen heißen wir 
auch die Schiedsrichter Henning 
Bargmann aus Bornheim und 
Daniel Stein aus Mülheim-
Kärlich. Ein besonderer Gruß gilt 
den Fans vom TV Kirchzell. 
Die letzten Spiele 
Im letzten Spiel des Jahres 2019 
war die HSG Hanau zu Gast 
beim TVK. Nach einer knappen 
ersten Halbzeit lagen die Gäste 
knapp mit zwei Toren in Front. 
Auch im zweiten Durchgang 
zeigte sich, dass man zwar 
mithalten kann aber letztendlich 
scheiterte man an Kleinigkeiten 
und musste sich mit 22:26 
geschlagen geben. 
Im Auswärtsspiel in Leuters-
hausen schaffte der TVK trotz 
einer Niederlage gegen den 
Favoriten mehr als eine 
Wiedergutmachung für die 
Klatsche im Hinspiel. Nach 
einem 13:10 in der Pause war 
nach 40 Minuten der Ausgleich 
zum Greifen nah. Am Ende 
behielt Leutershausen die 
Nerven und hatte mehr Möglich-
keiten. Der TVK konnte das 
Spiel nicht mehr drehen und 
musste sich mit 22:29 
geschlagen geben. 
Die dritte Liga Mitte 
Mittlerweile ist der TVK auf den 
vorletzen Platz abgerutscht. 

Gegen Baunatal konnte der HSC 
Bad Neustadt kurz vor 
Weihnachten den ersten Sieg 
feiern. Vor dem TVK mit zwei 
Punkten Vorsprung ist der 
Northeimer HC. Die Reserve aus 
Dresden belegt mit 14 Punkten 
den ersten Nichtabstiegsplatz. 
An der Tabellenspitze setzt sich 
langsam der TV Großwallstadt 
ab. Die Verfolger patzten und 
liegen drei Punkte zurück. 
Interessant ist die Situation in 
Nußloch. Der Tabellenvierte 
stellte am 13.01.2020 einen 
Insolvenzantrag. Der Spielbe-
trieb in der dritten Liga soll aber 
trotzdem weitergehen. 
Das Spiel heute 
Davon unberührt und obwohl 
aktuell die Europameisterschaft 
in vollem Gange ist, freut sich 
der TVK am Freitag auf eine 
Partie mit Derby-Charakter. 
Der TV Gelnhausen ist, obwohl 
er auf dem 12. Tabellenplatz 
rangiert nicht zu unterschätzen. 
Die letzten Spiele, z.B. in Groß-
Wallstadt und gegen Dutenhofen 
gingen nur knapp verloren und 
gegen Nieder-Roden konnte ein 
Heimsieg von 35:32 verbucht 
werden. Besonderes Augenmerk 
wird Andreas Kunz auf Dennis 
Weit legen, der mit 111 Treffern 
zu den Toptorschützen der Liga 
gehört. Optimal eingestellt und 
mit einer guten Abwehrleistung 
ist mit einem Quäntchen Glück 
ein Heimsieg möglich. 
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FRIEDRICHGmbH -Dreisteinheumatte1-3 -74731Walldürn
Tel.:06282/9204-0 -Fax:06282/9204-20 -eMail:info@friedrich-blech.de

BLECHBEARBEITUNG
PULVERBESCHICHTUNG

•TRUMPF
- CNC-Bearbeitungszentren
- Stanz- / Laserkombinationen
- Laserschneiden (5 KW)
- Laserbeschriften
- CNC-Biegen
•WIG Roboterschweißen
•Eigene Pulverbeschichtung

Unsere Pulverbeschichtung
• Beschichtung in allen RAL-Farben und Strukturen möglich
• Max. Teilegröße: 1800x1600x6000 mm
• Vollautomatische Vorbehandlung und Beschichtung
• Anlagengröße 20 x 42 m

Weiter Oberfächenbehandlungen die wir 
über Partner für Sie realisieren:
• Nasslackieren 
• Eloxieren 
• Galvanik (Verzinken, Passivieren, ...)
• Elektropolieren 
• Siebdrucken 
• Brünieren
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3. Liga Mitte Spiele / Tabelle

Die aktuellen Spiele (am 17. und 18 Januar):

17.01.20 20:00 TV Kirchzell - TV Gelnhausen

18.01.20 18:00 SC DHFK Leipzig II - HSG Hanau

19:00 HSG Bieberau-Modau - Northeimer HC

19:30 TV Großwallstadt - GSV Eintracht Baunatal

HSG Dutenh.-Münchholzh II - HSG Rodg. Nieder-Roden

HSC Bad Neustadt - HC Elbflorenz II

Mannschaft Sp. + ± - Tore Dif. Punkte

1 TV Großwallstadt 17 13 1 3 498:412 86 27:7 

2 SG Leutershausen 18 12 2 4 519:466 53 26:10 

3 HSG Rodg. Ndr-Roden 17 10 4 3 480:451 29 24:10 

4 SG Nußloch 18 11 1 6 527:488 39 23:13 

5 HSG Dutenh.-Münchh. II 18 10 2 6 456:447 9 22:14 

6 HSG Hanau 18 9 3 6 500:466 34 21:15 

7 HSG Bieberau-Modau 18 10 0 8 486:464 22 20:16 

8 SC DHFK Leipzig II 18 9 1 8 520:528 -8 19:17 

9 GSV Eintracht Baunatal 18 7 4 7 501:490 11 18:18 

10 HG Oftersh. /Schwetz. 18 8 2 8 470:478 -8 18:18 

11 TV Germ. Großsachsen 18 7 3 8 489:502 -13 17:19 

12 TV Gelnhausen 18 6 2 10 508:536 -28 14:22 

13 HC Elbflorenz II 18 7 0 11 473:516 -43 14:22 

14 Northeimer HC 18 4 3 11 477:536 -59 11:25 

15 TV Kirchzell 18 3 3 12 417:475 -58 9:27 

16 HSC Bad Neustadt 18 1 1 16 449:515 -66 3:33 

Die nächsten Spiele (vom 22 bis 26. Januar)

22.01.20 20:00 HG Oftersh./Schwetzingen - SG Nußloch

25.01.20 18:00 GSV Eintracht Baunatal - HSG Rodg. Nieder-Roden

18:30 HC Elbflorenz II - SG Nußloch

19:30 TV Gelnhausen - SG Leutershausen

HSC Bad Neustadt - HSG Bieberau-Modau

HG Oftersh./Schwetzingen - TV Großwallstadt

20:00 TV Germania Großsachsen - TV Kirchzell

HSG Hanau - Northeimer HC

26.1.20 16:00 SC DHFK Leipzig II - HSG Dutenh.-Münchholz II
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Das Wort des Kapitäns

Liebe Fans des TVK,

auch wenn wir im ersten Spiel 
des Jahres 2020 bei der SG Leu-
tershausen nichts zählbares mit-
nehmen konnten, können wir 
doch auf der Leistung aufbauen.

Das war auch wichtig, denn am 
Freitag steht ein enorm wichtiges 
Spiel an. Zu Gast der TV Geln-
hausen. Kommt zahlreich zum 
ersten Heimspiel in diesem Jahr 
und lasst uns gemeinsam um die 
beiden Punkte kämpfen.

Euer Nico
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Entdecken Sie 
          mit uns die Region.

An den schönsten Strecken an Main und Tauber, im 
Kahlgrund, Odenwald und Hohenlohe sind wir für Sie 
unterwegs. Entdecken Sie mit uns die Region:

Günstig und bequem mit dem Bayern- oder Baden- 
Württemberg-Ticket.
Beide Tickets gelten auch auf der Strecke 
Amorbach –Miltenberg – Wertheim – Lauda – Würzburg.

Infos, Tipps und mehr unter:
www.westfrankenbahn.de

www.facebook.com/westfrankenbahn
www.die-bembel.de
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TVK – HSG Hanau: 22:26 (11:13)

Kirchzell startete gut ins Spiel und konnte mithalten, auch wenn 
der dünne Kader immer noch nicht mehr Wechselmöglichkeiten 
bietet. Josip Punda hat noch Probleme an der Schulter und Jonas 
Wuth ist beruflich unterwegs, weshalb seine Trainingsteilnahme 
begrenzt ist. 

Bis zum 5:5 in der 12. Minute konnte sich keines der Teams abset-
zen. Dann schaffte es TVK sogar mit 2 Toren in Führung zu gehen. 
Der Trainer der HSG Hanau nahm eine Auszeit. Doch in der Folge 
konnte Hanau nichts machen gegen ein starkes Tor von Michael 
Meyer-Ricks. Der junge Kirchzeller Rückraum-Shooter traf insge-
samt neun Mal.

Während einer 2-Minuten-Strafe für Maximilian Gläser nutzten die 
Gäste die Überzahl dann aus, machten 2 Tore und konnten da-
mit das Spiel auf 8:9 drehen. TVK-Keeper Tobias Jörg hielt dann 
seinen zweiten Siebenmeter, doch beim Stand von 9:10 zog Andi 
Kunz den grünen Karton. Die technischen Fehler und auch die 
Arbeit in der Deckung gefielen dem Coach gar nicht. Doch auch 
die Auszeit kurz vor der Pause nutzte nicht viel. Michael Meyer-
Ricks konnte einen direkten Freiwurf zum Pausenstand von 11:13 
verwandeln.

Das 11:14 direkt nach der Pause beeindruckte die Kirchzeller 
Spieler erstmal nicht weiter, konnten sie in der Folge doch wieder 
auf zwei Tore verkürzen. Doch als es dann zwei Strafwürfe in Fol-
ge für Hanau gab, stand es plötzlich 13:17 und beim 14:18 nahm 
Andi Kunz eine Auszeit, um seine Jungs neu auf Spur zu bringen. 
Es wurde um jeden Ball gekämpft und Kirchzell gab nicht auf. 
Beim 18:21 in der 46. Minute und auch beim 21:24 in der 53. Mi-
nute war noch nichts verloren. Trotzdem machte sich die fehlende 
Substanz bemerkbar. Nun kam Brian Heinrich ins Spiel und Niklas 
Eul ins Tor, der direkt die ersten beiden Würfe parieren konnte. 

Doch die Schlussphase wurde zunehmend hektisch und die Gäste 
verloren den Überblick. Auch eine zum Schluss offene Deckung 
brachte nicht die gewünschte Wende im Spiel. Am Ende muss sich 
der Odenwaldexpress mit 22:26 geschlagen geben.

Rückblick auf die letzten Spiele
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MODERNE MARKENKÜCHEN
VOLLMASSIVE SCHREINERKÜCHEN

Jetzt Beratungstermin 
vereinbaren: 09371 9753-0

FÜR SIE IMMER AM BALL
Waldemar Buhler, Ihr Küchenplaner vor OrtZentrale Großheubach 

Industriestraße 20
63920 Großheubach
Telefon: 09371 9753-0

Filiale Erbach 
Neckarstraße 19 
64711 Erbach
Telefon: 06062 912005

INDIVIDUELL. ZEITLOS. MASSGEFERTIGT.
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Rückblick auf die letzten Spiele

SG Leutershausen - TVK: 29:22 (13:10)

Trotz des Unterschieds von sieben Toren, mit dem die Hausherren 
ihre zwei Punkte in der eigenen Halle halten konnten, glich die 
Partie in keiner Weise dem Hinspiel. Zwar startete die SG erwar-
tet gut in die Partie und konnte sich auch auf 5:1 absetzen, doch 
die von TVK- Coach genommene Auszeit in der 9. Minute zeigte 
schnell Wirkung und man konnte auf 5:3 in der 12. Minute heran-
kommen. 

Nach 21 Minuten war beim 8:8 der erste Ausgleich da. SG-Trainer 
Frank Schmitt nahm seine erste Auszeit. Bis zum 10:10 waren 
die beiden Teams auf Augenhöhe unterwegs. Die Spieler des TV 
Kirchzell bekamen die Hausherren in der Abwehr besser in den 
Griff, das Rückzugsverhalten war deutlich besser. 

Leutershausen probierte es deshalb mit dem siebten Feldspieler, 
was den Gästen im Hinspiel schon so viele Probleme bereitet hat-
te. Andi Kunz wechselte den Torhüter, für Tobias Jörg kam nun 
Markus Podsendek zwischen die Pfosten und er hielt was möglich 
war. Die Deckung vor ihm arbeitete zwar gut, dennoch gelang es 
ihnen nicht in den letzten Minuten vor der Pause sich daraus einen 
Vorteil zu erarbeiten. Dann gab es eine Zeitstrafe für Leon David 
und SG-Spieler Gianluca Pauli verwandelte den Strafwurf sicher. 
Zwei weitere Tore brachten der SG dann die 13:10 Halbzeitfüh-
rung.

Nach der Pause zeigten die Jungs von Andi Kunz ein gutes 6:6-Ver-
halten und hatten die Hausherren gut im Griff. Diese schafften 
es nicht davon zu ziehen, denn beim 11:13 und auch 13:15 war 
Kirchzell nach wie vor gut dabei. Eine weitere Zeitstrafe bremste 
die Gäste dann wieder etwas aus, doch in der 39. Spielminute war 
beim 16:15 der Ausgleich greifbar nah. 

Doch es gab wieder eine 2-Minuten-Strafe gegen den TVK. SG-
Spieler Pauli sorgte mit einem Doppelschlag dafür, dass sich sein 
Team wieder absetzen konnte. In der 45. Minute beim 19:15 zog 
Kunz die Auszeitkarte. Und wieder erzielten die Hausherren zwei 
Treffer hintereinander. Dem TVK gingen am Ende die Mittel aus, 
um das Spiel nochmal zu drehen und beim 23:16 in der 50.Minute 
war die Vorentscheidung bereits da. Am Ende stand ein deutliches 
29:22 auf der Anzeige.
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Der Blick in die Handballwelt 
 
            Bundesliga Andere Ligen

DHB muss Lettland besiegen 
Nach dem Auftaktsieg über die 
Niederlande kehrte nach der 
deutlichen Niederlage gegen 
Mitfavorit Spanien große Er-
nüchterung im Lager der deut-
schen Handball ein. Bei der EM 
2020 muss der deutschen Nati-
onalmannschaft nun ein Sieg 
gegen Neuling Lettland glücken 
und gleichzeitig darf die Nieder-
lande nicht überdeutlich gegen 
Spanien gewinnen. Dann wür-
den Andy Wolff & Co. gemein-
sam mit den Iberern in die 
Hauptrunde einziehen. In der 
Hauptrunde müsste die DHB-
Auswahl dann vor allen Dingen 
im schweren Spiel gegen Kroa-
tien glänzen um noch eine 
Chance auf das Halbfinale zu 
haben. 
EM-Aus für Frankreich 
Ein wahres Fiasko erlebten die 
hochgehandelten Franzosen. 
Die Mannschaft um den über 
lange Zeit besten Handballer 
der Welt Nikola Karabatic ging 
in der Gruppe D komplett ba-
den. Nach der etwas überra-
schenden Auftaktniederlage ge-
gen aufstrebende Portugiesen 
verlor die L’Equipe auch das 
zweite Vorrundenspiel gegen 
Gastgeber Norwegen unglück-
lich mit 26:28. Die Gastgeber 
getragen vom eigenen Publi-
kum drehten erst in der 
Schlussphase die spannende 
Partie, waren in dieser Phase 
aber auch von dem ein oder 
anderen Pfiff begünstigt. 
Auch Dänemark unter Druck 
Auch für die Dänen war der 
erste Spieltag bei der EM uner-
wartet verlaufen. Die Mann-
schaft von Ex-Rhein-Neckar-
Löwen Trainer Nikolaj Jacobsen 
unterlag in einem engen Aufei-
nandertreffen dem Nachbarland 
aus Island mit 30:31. Die Dä-

nen müssen nun die Spiele ge-
gen Ungarn und Russland ge-
winnen um in die Hauptrunde 
einzuziehen. 
Österreich quasi weiter 
Co-Gastgeber Österreich ist 
nach zwei Spieltagen mit 4:0 
Punkten mit mehr als einem 
Bein in der Hauptrunde. Mit den 
Siegen über Tschechien und 
Ukraine verschafften sich die 
Ösis eine hervorragende Aus-
gansposition für das letzte Spiel 
gegen Nordmazedonien. 
Slowenen besiegt Schweden 
Der dritte Gastgeber neben 
Norwegen und Österreich hat 
nach der Niederlage gegen 
Slowenien keine makellose Bi-
lanz mehr bei diesem Turnier. 
Die Slowenen mit ihrem neuen 
Coach Ljubomir Vranjes ge-
wannen ihr „Auswärtsspiel“ bei 
den mit 19:21. Dadurch haben 
die Slowenen 4:0 Punkte. Im 
letzten Spiel gegen die Schweiz 
um Andy Schmid reicht den 
Slowenen ein Unentschieden. 
Die Schweizer hingegen könn-
ten mit einem Sieg mit 6 Toren 
Differenz noch in die Hauptrun-
de einziehen. 
3. Liga Ost 
Während der EM gibt es keine 
Pause in der 3. Liga. Am ersten 
Spieltag im neuen Jahr verloren 
sowohl Hanau, Gelnhausen, 
Bieberau und Bad Neustadt. TV 
Großwallstadt und Nieder-
Roden waren noch spielfrei. 
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Torschützenliste 2019 / 2020
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MäNNLicHe e-JUGeND

 Mannschaft: Männliche e-Jugend (2 Mannschaften)
 Jahrgänge: 2009/2010
 Training: Fr., 17:15 bis 18:45 in Bürgstadt
 Trainer/  Ulla Baier, Sebastian Menger, Louis 
 Betreuer Hohm, Bernhard Zipp, Tobias Jörg
 Spielklasse: Bezirksliga

Hinten von Links: Julian Martin, Jonas Meisenzahl, Ryan Mirtschov, 
Fridolin Zipp, Luca Winkler, Constantin do Adro, Jonathan Pani, 

Linus Wimmer

Mitte von Links: Linus Kienle, Tran Minh Loc, Lenny Matthies, 
Conrad Leis, Leopold Kuhn, Linus Hetzel, Vincent Lippert

Vorne von Links: Philipp Vierneisel und Theo Hörnig

es fehlen: Noah Schmitt, Ben Menger, Sebastian Emrich, 
Leopold Weiß, Simon Fürst
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Meine OWA. Meine Zukunft.

Odenwald Faserplattenwerk GmbH
Dr.-F.-A.-Freundt-Straße 3
63916 Amorbach
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OWA ist ein Weltmarktführer im Bereich moderner 
Deckensysteme für Bürogebäude, Airports, Kongress-
hallen, Kliniken, Hotels usw. Unter Architekten und 
Designern gilt das rote OWA-Logo als echte Kultmarke. 
Hast Du Lust, bei uns Deinen Berufsweg zu starten? 
Dann bewirb Dich um einen Ausbildungsplatz bei OWA.

Gewerblich-technische Berufe

–  Maschinen- und Anlagenführer m/w/d
2 Jahre – mind. Mittelschul abschluss

–  Industriemechaniker m/w/d
3 ½   Jahre – mind. qualifizierender Mittelschul-
abschluss

–  Elektroniker für Betriebstechnik m/w/d
3 ½   Jahre – mind. qualifizierender Mittelschul-
abschluss

–  Verfahrensmechaniker m/w/d
Fachrichtung Glastechnik
3 Jahre – mind. qualifizierender Mittelschulabschluss

Kaufmännische Berufe

–  Industriekaufleute m/w/d
3 Jahre – mind. Mittlere Reife mit guten Englisch-
kenntnissen

–  Fachlagerist m/w/d
2 Jahre – mind. Mittelschulabschluss

Duales Studium

–  Bachelor of Arts m/w/d
Fachrichtung Industrie
3 Jahre – Abitur mit guten Englischkenntnissen

–  Bachelor of Science m/w/d
Fachrichtung Wirtschaftsinformatik 
3 Jahre – Abitur mit guten Englischkenntnissen

Neugierig geworden? Dann sende Deine vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bitte bevorzugt über unser 
Karriereportal oder per Post an Roland Sack, Referent 
Personalentwicklung, der auch gerne Deine Fragen 
vorab beantwortet.

Tel.:  09373 201-638
E-Mail: roland.sack@owa.de

Mehr über unsere Ausbildungsplätze für den 
Start zum 1. September 2020 erfährst Du auf: 
www.owa.de
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Hintere Reihe von links: Henrik Müller, Björn Pape, Dennis Weit, Fabian Eurich, Alen 
Kulenovic, Ante Simic, Max Bechert, Jonathan Malolepszy 
Mittlere Reihe von links: Hagen Feuring, Nicolaus Klein, Hagen Mootz (Geschäftsführer), 
Benjamin Wörner, Philip Deinet (Manager), Sergej Budanow (Konzeptkoordinator & 
Headcoach), Peter Jambor (Trainer), Matthias Geiger (Cheftrainer),Marco Loutschni 
(Betreuer), Ina Kreutzer (Betreuerin), Alexander Röder (Physiotherapeut), Iven-Luca 
Schmitt (Physiotherapeut), Thomas Stubner (Physiotherapeut), Adrian Borth, Tim Altscher, 
Philipp Schenk 
Vordere Reihe von links: Fynn Hilb, Ole Maiwald, Marius Sulzbach, Marcel Mocken, 
Julian Lahme, Lukas Siminavicius, Alexander Bechert, Cedric Marquardt, Yannik Mocken 
Trainer: Matthias Geiger 
 

 

 Informationen zum TV Gelnhausen 
DE TVG wurde 1862 gegründet  und hat 1500 Mitglieder und davon ca.500 in der 
Abteilung Handball, diese wurde 1966 gegründet. Es sind 15 Mannschaften die am 
Spielbetrieb teilnehmen, davon vier Erwachsenen- 1., 2., 3., und Damen - und 11 
Jugendmannschaften 
Größte Erfolge:  
1985 Aufstieg in die Regionalliga nach 5 Aufstiegen in Folge, 
1988 erstmals Aufstieg in die 2. Bundesliga, 
1994 Abstieg in die damalige Regionalliga , 
2002 Wiederaufstieg  2. Bundesliga 
2007 Abstieg wieder in die Regionalliga  
2010 Abstieg in die Oberliga 
2015 Wiederaufstieg in Liga 3. 
Spielort: Alle Heimspiele des TV Gelnhausen Handball werden in der Realschulhalle der 
sog. Großsporthalle am Hallenbad ausgetragen, das ist die einzige Halle mit ausfahrbaren 
Tribünen und hat einen Sitzplatzbereich links und rechts des Haupteingangs von insgesamt 
1.256 Sitzplätzen und dazu ca 300 Stehplätzen. 
Saisonerwartung: Klassenerhalt 
Kalkulierter Zuschauerschnitt: 500 

TV Gelnhausen 
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Mit Fairplay gesund zum Erfolg
Eine faire Spielweise senkt das Verletzungsrisiko und trägt dazu bei, 
die Gesundheit zu erhalten.

www.aok.de/bayern

Die Nummer 1
in Bayern
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DAS SPIEL HEUTE Parzival-Sporthalle Amorbach
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Fenster und Türen direkt vom Hersteller

Einziger zertifizierter Hersteller einbruchshemmender Kunststofffenster im Umkreis von 150 km von Kleinwallstadt.

Holen Sie sich Ideen in unseren beiden Ausstellungen an 7 Tagen die Woche von 6 - 22 Uhr*

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion:
63839 Kleinwallstadt ∙ Siemensstraße 4
Tel. 06022-66300
Werkseigene Verkaufsniederlassung mit Ausstellung:
63322 Rödermark/Ober-Roden ∙ Albert-Einstein-Straße 26
Tel. 06074-9171090
info@loewe-fenster.de ∙ www.loewe-fenster.de * A
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   Fenster   Haustüren   Garagentore   Sonnenschutz
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Landesliga Süd                                                      Damen

Derby-Niederlage bei der Tuspo Obernburg 
dämpft gelungene Hinrunde!

Zu Anfang tasteten sich beide Teams noch ab, die Abwehrreihen 
bestimmten das Geschehen. So dauerte es über 9 Minuten bis 
dem TVK der erste Treffer gelang. Diesem ging bereits eine Aus-
zeit voraus. Unseren Spielerinnen fiel es zusehends schwer die 
Räume in der Heim-Deckung zu finden, wobei man sich bei der 
ein oder anderen Aktion etwas selbst im Weg stand und die Tu-
spo-Abwehr sich gut auf das Spiel einstellen konnte. Durch einige 
Wechsel und drei Toren von Vani Repp zwang man beim 6:4 nach 
17 Minuten die Obernburger zur ersten Auszeit. Die Kirchzeller 
Truppe fand besser im Angriff statt und hatte auch besseren Zu-
griff in der eigenen Deckung. Bis zum 9:8 lag man dann nach 
einem Treffer von Lea Bleifuß fast gleichauf, allerdings waren bis 
zur Pause die Gastgeberinnen wieder am Drücker und konnten 
ein ums andere Mal Zweikämpfe im Deckungszentrum für sich 
entscheiden, sodass der TVK mit einem 12:9 Rückstand in die 
Halbzeit gehen musste.

Für die zweite Hälfte nahm man sich einiges vor. In der Deckung 
agierte man deutlich offensiver in der 6:0 und dahinter konnte 
sich Josie Schmelzer einige Male auszeichnen. Im Angriff setzte 
nun Lena Zang im linken Rückraum Akzente, der TVK war nun 
druckvoller und drängte zusehends auf den Anschluss. Allerdings 
dauerte es bis zur 46. Spielminute ehe Lea Bleifuß mit einem Tor 
in Unterzahl zum 19:19 traf. Die TVK-Anhänger hofften nun auf 
die Wende, doch diese Aufholjagd hatte wohl zu viele Kräfte ge-
kostet. In der Folge offenbarte die Abwehr wieder die Schwächen 
aus den letzten Minuten der ersten Hälfte und Obernburg zog bin-
nen wenigen Minuten nach vergebenen Chancen auf TVK-Seite 
vorentscheidend auf 27:22 (57.) davonzog. Eine offene Mannde-
ckung und Risikoabschlüsse im Angriff machten es am Ende etwas 
zu deutlich im Ergebnis. (30:24)

Für die Damen spielten: 
Anne Bopp, Karin Kunz, Lena Zang 7/2, Josie Schmelzer (TW), 
Lea Bleifuß 5, Vanessa Repp 7/2, Sabrina Kunz 1, Nicole Schmitt 
(TW), Trixi Gläser, Franziska Kempf 2 und Theresa Schneider 2. 
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Landesliga Süd                                                      DamenLandelsliga Süd Damen

Derby-Time! Das nächste Spiel der Damen findet am 18.01.20 um 

17:15 Uhr beim TV Bürgstadt statt.

Mannschaft Sp. + ± - Tore Dif. Punkte

1 TV Bürgstadt 11 8 1 2 313:272 41 17:5 

2 TV Langenselbold 11 8 0 3 297:270 27 16:6 

3 TSG Offenbach-Bürgel 11 7 0 4 309:242 67 14:8 

4 TV Kirchzell 11 5 4 2 274:252 22 14:8 

5 HSG Rodgau/N.-Roden II 11 6 0 5 266:275 -9 12:10 

6 FSG Habitzheim/Umstadt 11 6 0 5 282:292 -10 12:10 

7 ESG Crumstadt/Goddelau 11 5 1 5 253:282 -29 11:11 

8 TuS Zwingenberg 11 4 2 5 302:310 -8 10:12 

9 HSG Dietzenbach 11 3 2 6 251:264 -13 8:14 

10 Tuspo Obernburg 11 3 2 6 268:292 -24 8:14 

11 HSG Bachgau 11 3 1 7 284:301 -17 7:15 

12 HSG Sulzb./Leidersbach 11 1 1 9 235:282 -47 3:19 
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L E B E N S W E R T  A U S  D E M  S P E S S A R T
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Die nächsten Spiele des TVK !

Samstag, 25. Januar 20:00 Uhr   
TV Germania Großsachsen – 

TV Kirchzell   
Sachsenhalle – Hirschberg

Freitag, 08. Februar 19:30 Uhr  
TV Kirchzell – 

GSV eintracht Baunatal
 Parzival Sporthalle – Amorbach 

Zum Jubiläum gratuliert der TVK ganz herzlich:

Zum 91. Geburtstag am 22.12. – Hildegard Werner

Herzlichen Glückwunsch
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Aus  der  TVK  Jugend 
 

 

Männl. B: musste kämpfen 

JSG Glattbach/Haibach : mJSG Kirchzell/Bürgstadt 19:23 

Im ersten Rückrundenspiel gegen die Mannschaft der JSG 
Glattbach/Haibach in Goldbach musste die Mannschaft bis zum Ende 
Alles geben um mit einem 23:19 Sieg vom Platz zu gehen.  
Hatte man die Gastgeber im Vorspiel noch mit 29:15 nachhause 
geschickt so machten es sich die Jungs heute selber schwer! Es fehlte 
nach dem guten Trainingsspiel in der letzten Woche gegen Aschafftal 
die nötige Einstellung, dies hatte zur Folge das in der Abwehr nicht 
richtig zugepackt wurde und im Angriff (ohne die sehr gute Leistung 
des Torhüters zu schmälern) serienweise klarste Chancen nicht genutzt 
wurden.  
Nach zähem Beginn führt Kirchzell/Bürgstadt nach 12 Minuten mit 5:2. 
Doch die bereits angesprochenen Schwächen nutzte der Gastgeber aus 
und verkürzten schnell auf 5:6. Zwar konnten die Jungs den Vorsprung 
auf 3 Tore ausbauen (9:6, 10:7, 11:8), doch Sicherheit gab dies der 
Mannschaft nicht. Glattbach/Haibach schaffte bim 10:11 (23) wieder 
den Anschluss, ehe Kirchzell/Bürgstadt mit der Halbzeitsirene den 
12:10 Halbzeitstand erzielte.  
Auch nach der Pause konnte sich die Mannschaft nie richtig absetzen, 
die Gastgeber erzielten immer wieder den Anschlusstreffer und in der 
37. Minute sogar den Ausgleich zum 16:16. Trotz keines guten Spiels 
zeigte die Mannschaft keine Nerven und erzielte 4 schnelle Tore zum 
20:16 (41). Diesen Vorsprung konnten die Jungs halten und am Ende 
einen doch verdienten wenn auch glanzlosen 23:19 Sieg verbuchen.  
Nach dem schwächsten Saisonspiel könnte man sagen, Hauptsache 
gewonnen! Dies wollte Trainer Alex Hauptmann so nicht stehen lassen 
und fand in der Kabine die nötigen Worte. 
Trotz Allem bleibt Kirchzell/Bürgstadt weiter ungeschlagen und führt 
mit 14:0 Punkten die Tabelle an. 
Gegen Glattbach/Haibach waren dabei: Paul Büchler, Marlon Kurz 1, 
Eric Speth 1, Sebastian Ballmann, Marcel Struck 5, Max Strauß, Fritz 
Kästner 2; Louis Hauptmann 9/2, Julius Mattern 4, Maurice Maier 1, 
Marlon Grimm; 
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In der Seehecke 3
Kleinheubach

Wir wünschen
dem TV Kirchzell
immer ein Tor mehr 
als dem Gegner.
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Bezirksliga-A                                             2. Mannschaft

Heimspieletermine
 

(Stand: 19.08.2019) TVK Gäste  
17.01.2020 20:00 1. Mannschaft : TV Gelnhausen in Amorbach
18.01.2020 13:30 weibl. B : HSG Aschafftal  in Mil. Reals.

 14:30 männl. B : JSG Odenwald  in Kirchzell

25.01.2020 13:00 weibl. C : JSG Umstadt/Habitzheim in Mil. Reals.
 14:45 männl. C : JSG Glattbach/Haibach  in Mil. Reals.

26.01.2020 11:15 männl. E : JSG Mümlingtal in Kirchzell
 12:45 männl. D : mJSGD Gr.-Zimmern/Dieburg in Kirchzell
 14:15 weibl. D1 : JSG Umstadt/Habitzheim  in Kirchzell
 16:00 Damen : TuS Zwingenberg in Kirchzell
 18:00 2. Mannschaft : HSG Eppertsh./Münster in Kirchzell

01.02.2020 13:30 männl. E2 : HSG Stockstadt/Mainasch. II  in Kirchzell
 15:00 weibl. D2 : JSG Glattbach/Haibach III  in Kirchzell
 16:30 männl. C : mJSG Bachgau/Schaafheim  in Kirchzell

 

Bezirksliga-A 2. Mannschaft

Mannschaft Sp. + ± - Tore Dif. Punkte

1 HSG Hörstein/Michelbach 13 11 1 1 394:332 62 23:3 

2 TV Erlenbach 14 10 1 3 423:363 60 21:7 

3 HSG Bachgau II 14 9 2 3 444:415 29 20:8 

4 BSC Urberach 15 9 2 4 441:412 29 20:10 

5 HSG Aschaffenburg 08 13 7 0 6 401:367 34 14:12 

6 MSG Haibach/Glattbach II 14 6 1 7 401:407 -6 13:15 

7 MSG Umstadt/Habitzh. III 12 6 0 6 330:323 7 12:12 

8 TV Kirchzell II 13 5 2 6 354:349 5 12:14 

9 HSG Aschafftal II 13 5 2 6 380:377 3 12:14 

10 HSG Eppertsh./Münster 13 5 1 7 339:369 -30 11:15 

11 TV Wersau 14 4 2 8 380:406 -26 10:18 

12 MSG Gr.-Zimmern/Dieb. II 14 5 0 9 360:404 -44 10:18 

13 HSG Rodenstein II 14 2 2 10 391:441 -50 6:22 

14 MSG Großwallst/TVG Jun III 14 3 0 11 378:451 -73 6:22 
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Ihre Zukunft im Wirl Team als:

Elektroniker (m/w/d) für Schaltschrankbau

Servicetechniker (m/w/d)  für Sondermaschinenbau

Servicemonteur für Sicherheitstechnik (m/w/d)

Elektrotechniker (m/w/d)  

für Sicherheitstechnik und KNX-/ EIB
Für neue Spieler stellen wir:
+  ein Arbeitsumfeld, dass ihre Talente fördert
+  ein Team, dass sich auf neue Spieler freut
+  kurze Wege zu den Entscheidern
+  betriebliche Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen und  

weitere Sozialleistungen
+  Teamsport, Sommerfest, Weihnachtsfeier

Ihr Pass zu uns: zukunft@wirl-elektrotechnik.de

Seit 70 Jahren sind wir ein ständig wachsendes regionales Familienunterneh-
men. Die Aufgaben unserer Mitarbeiter sind so vielfältig wie die Wünsche  
unserer Kunden. Uns liegt viel daran, Mitarbeiter beim Start in unserem  
Unternehmen zu begleiten und ihnen vom ersten Tag an Vertrauen zu  
schenken sowie Verantwortung zu übertragen.

Abwechslung. Sicherheit. Perspektive.

Kleinheubach

www.wirl-elektrotechnik.de

Stefan Röcklein und Jürgen Meinelt, 
Elektrotechniker im Schaltschrankbau  
der Firma Wirl

Hier wirft der TVK die Tore,
beruflich können Sie bei uns 
einen Volltreffer erzielen!
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Bezirksliga-A                                             2. Mannschaft

Knappe Auswärtsniederlage in Gr. Zimmern/Dieburg

Ohne Punkte musste der TVK seine Heimreise im letzten Spiel 
des Jahres 2019 antreten. Dabei war die faire Partie bei der MSG 
Groß-Zimmern/Dieburg II über weite Strecken offen.

Den besseren Start erwischte Kirchzell. Unter anderem durch drei 
Tore von Florian Lang konnte der TVK sich nach sieben Minuten 
schon mit 7:3 absetzen. Diesen Vorsprung konnte Kirchzell bis 
zum 5:9 in der 14. Minute halten. Doch dann musste Spielmacher 
Marcel Schneider für zwei Minuten auf die Bank. Die Gastgeber 
nutzten dies aus und glichen mit vier Toren in Folge nach nur 
drei Minuten aus. Coach Sebastian Menger zog die grüne Karte 
und stellte seine Mannschaft neu ein. Seine Truppe beherzigte 
dies und zog erneut mit drei Toren (9:12). Nun legte der Trainer 
der Gastgeber den Karton. Der TVK konnte nicht verhindern, dass 
Groß-Zimmern/Dieburg aufholte und zur Pause zum 12:12 aus-
glich.

Nach dem Seitenwechsel war die Partie weiterhin offen. Keine der 
beiden Mannschaften konnte sich mit mehr als zwei Tore absetzen 
und die Führung wechselte mehrfach. In der 52 Spielminute führ-
te Kirchzell durch ein Tor von Marcel Friedel mit 19:20. Nachdem 
beide Mannschaften Chancen vergaben, nutzten die Gastgeber er-
neut eine Auszeit um auszugleichen. Lukas Breunig erhöhte knapp 
fünf Minuten vor Schluss, doch Groß-Zimmern/Dieburg konnte in 
den entscheidenden Minuten dreimal in Folge treffen und lag 60 
Sekunden vor Spielende mit 23:21 vorne. Kirchzell setzte alles auf 
eine Karte und konnte in Überzahl 45 Sekunden vor Schluss auf 
23:22 verkürzen. Die Gastgeber behielten die Nerven und hielten 
den Ball möglichst lange. Der TVK kassierte neun Sekunden vor 
Schluss den entscheidenden Treffer und musste sich mit 24:22 
geschlagen geben, obwohl ein Remis oder Sieg durchaus machbar 
gewesen wären.

Das nächste Spiel der zweiten Mannschaft findet am 18.01.2020 
um 17:45 Uhr bei der HSG Aschaffenburg 08 statt. Zuhause spielt 
der TVK am 26.01.2020 gegen die HSG Eppertshausen/Münster. 
Spielbeginn ist um 18:00 Uhr.
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TV Kirchzell

TV
Gelnhausen
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Fieberkurve TV Kirchzell 
3. Liga Mitte 2019/20
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Rückblick  TVK-Weihnachtsfeier
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- Der Experten-Tipp -

Alexander 
Hauptmann

tippt

TV Kirchzell
-

TV Gelnhausen

29 : 26
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Hauptstraße 153 | 63897 Miltenberg | Tel.: 0 93 71 - 20 28 | miltenberg@ballweg-maack.de | www.ballweg-maack.de

Gleitsicht-Verträglichkeitsgarantie:
6 Monate Umtausch oder Rückgabe Ihrer Brille

Augenoptiker Qualität:
Meisterbetrieb – Qualität zum ehrlichen Preis

Sehstärkenbestimmung:
Von qualifiziertem Fachpersonal mit 
modernster Zeiss Messtechnik 

Unser Service für Sie !
Sehcurity-Paket:
Innerhalb der ersten zwei Jahre ab Kaufdatum 
erhalten Sie 50% des ursprünglichen Glaspreises 
bei Bruch, Verlust, Diebstahl, Beschädigung und 
Stärkenänderung um +/- 0,50 dpt.

Kontaktlinsenanpassung:
Bessere Verträglichkeit durch die Vermessung des 
Auges mit dem Hornhautkeratograph

Kompetenz hat einen Namen!
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Mitglieder im „ Club der 100’er “ 
 

 

Ja, wir unterstützen die erfolgreiche Arbeit in unserem Verein 
 

Mit unserem jährlichen Beitrag von (mindestens) 60,-- € fördern wir 
den leistungsorientierten Handball des TV Kirchzell 

Beitrittsdatum Beitrittsdatum 
1. Hans Wörner, Kirchzell 23.06.1995 32. Familie Schaubach, Buch 23.10.2000 
2. M. und M. Stegerwald, Amorbach 30.06.1995 33. Siegfried Emmerich, Bessenbach 18.11.2000 
3. Harry Schell, Amorbach 04.07.1995 34. Katharina Kunz, Kirchzell 17.12.2000 
4. Markus Kirchgässner, Weilbach 06.07.1995 35. Alfred Göb, New York 07.01.2000 
5. Ludwig Scheurich, Kirchzell 28.07.1995 36. Gebr. Mechler OHG, Mudau 03.07.2001 
6. Berthold Schott, Kirchzell 09.10.1995 37. Andy Eilbacher, Obernburg 26.12.2001 
7. Bernd Roos, Miltenberg 20.12.1995 38. Karl Lenk, „Gasthaus zur Einkehr“ 01.09.2002 
8. Ursula Kunz, Kirchzell 21.12.1995 39. Hannelore Bachmann, Elsenfeld 04.01.2003 
9. Heinz Klein, Kirchzell 22.02.1996 40. Ulrich Etzel, Amorbach 04.10.2003 

10. Matthias Schäfer, Weilbach 11.01.1997 41. Heiko Annabring, Weilbach 03.04.2004 
11. Marcel Schwab, Kirchzell 11.01.1997 42. Stefan Walter, Schrahmühle 05.04.2004 
12. Joachim Kunz, Kirchzell 21.02.1997 43. Claus Seitz, Weilbach 28.10.2004 
13. Bernhard Zipp, Schneeberg 22.02.1997 44. Carsten Lichtlein, Gummersbach 30.04.2005 
14. Heinz Edelmann, Bürgstadt 07.04.1997 45. Frank Pollmann, Kirchzell 07.11.2005 
15. Michael Klemm, Leipzig 23.02.1998 46. Andi Kunz, Kirchzell 10.12.2005 
16. Nils Rangoonwala, Hofheim 03.10.1998 47. Dr. Achim Luther, Miltenberg 14.01.2006 
17. Thomas Jost, Kirchzell 03.10.1998 48. Isolde Pfaff, Weilbach 15.05.2006 
18.  Michael Ruppert, Buchen 03.10.1998 49. Bernhard Kern, Weilbach 03.08.2006 
19. Georg Häfner, Amorbach 01.06.1999 50. Günter Schnaderbeck, Elsenfeld 10.11.2006 
20. Heinz Krug, Amorbach 01.10.1999 51. Leo Löffler, Kleinwallstadt 10.11.2006 
21. Rudi Bachmann, Elsenfeld 16.10.1999 52. Helmut Schötterl, Schneeberg 26.10.2012 
22. Bernhard Ballmann, Elsenfeld 16.10.1999 53. Andy Wolff, Kiel 01.07.2013 
23. Toni Zengel, Elsenfeld 16.10.1999 54. Jens Marco Scherf, Wörth 08.10.2015 
24. Planungsbüro Schwab, Amorbach 22.12.1999 55. PD. Dr. med. Jörg und Sabine   
25. Gerald Wörner, Regensburg 15.01.2000  Petermann, Großwallstadt 05.03.2015 
26. Dr. Andreas Markert, Amorbach 01.05.2000 56. Fahrschule Knoll, Miltenberg 20.12.2016 
27. Heiko Grimm, Melsungen 20.05.2000 57. Benjamin Schäfer, Breitendiel 25.05.2018 
28. Georg Ballmann, Elsenfeld 20.05.2000 58. Gerhard Schäfer, Groß-Gerau 15.09.2018 
29. Heinz Fries, Collenberg 25.05.2000 59. Alexander Wolz, Amorbach 14.08.2019 
30. Udo Ursprung, Miltenberg 28.05.2000 60. Engelbert Scherf, Wörth 19.09.2019 
31. Peter Mechler, Nidderau 09.09.2000    

      
Wollen Sie Mitglied werden im Club der 100’er ? 
Bitte wenden Sie sich an Alexander Schwab, Hauptstraße. 89, 63931 Kirchzell, 

℡ 09373-8196 / E-Mail: Alexander.schwab90@gmail.com 
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Unsere ErsteUnsere Erste

Ich spiele Handball seit: schon immer

Beim TVK seit: schon immer 

Saisonziel: Klassenerhalt

Mein persönliches Ziel: mich weiter entwickeln

In unserer Spielklasse wird Meister:    Nußloch

in der 1. Liga wird Meister: Rhein Neckar Löwen

Am Handball finde ich faszinierend:Dynamik/Schnelligkeit

Ich kann beim Handball gut: sollen andere beurteilen

Welcher Song darf auf deiner        

Playlist nicht fehlen: 

Was darf in deiner Sporttasche Ball

nicht fehlen:

Was machts du, um dich Freunde treffen 

abzulenken:   

Rituale vor dem Spiel:  

Lieblingshandballer: Andy Schmid

Marcel

Schneider

Marcel

Schneider

Links AußenLinks Außen
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Über Geld
sprechen
ist einfach.

s-mil.de

Weil die Sparkasse nah ist und
auf Geldfragen die richtigen
Antworten hat.


